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Mobiles Impfangebot in Hohenstein
am Montag, 22. März

Der Rheingau-Taunus-Kreis
bietet mobiles Impfangebot in Hohenstein

am Montag, 22. März

Der Corona-Krisenstab des Rheingau-Taunus-Kreises hat sich mit den Kommu-
nen im Untertaunus auf ein - mobiles - Impfangebot vor Ort verständigt. Wie der
Krisenstab immer betont hat, soll es Angebote für Menschen über 80 Jahre ge-
ben, die wegen ihrer eingeschränkten Mobilität nur unter erschwerten Bedin-
gungen das Impfzentrum des Kreises in Eltville erreichen können. „Wir beginnen
mit der Impfaktion mit mobilen Impfteams vor Ort - wie angekündigt - in Idstein
am 15. März und nutzen die im dortigen Modellprojekt bereits gewonnenen Er-
kenntnisse für das weitere Verfahren“, heißt es aus dem Krisenstab.

Gleichzeitig schlug der Rheingau-Taunus-Kreis den Kommunen im Untertaunus
das weitere Vorgehen vor. In den Städten und Gemeinden finden solche ortsna-
hen Impfungen statt. Der Krisenstab hat nun bereits die Reihenfolge der Ge-
meinden ausgelost und das Ergebnis den Bürgermeistern mitgeteilt. Die Bürger-
meister stimmten dem Losverfahren einstimmig zu.

Mit dem Verfahren ist die Chancengleichheit gewahrt. Danach weiß jeder, wann
welche Kommune an der Reihe ist. Gemeinsam wurden danach die notwendi-
gen Modalitäten vereinbart. Die Städte und Gemeinden übernehmen dabei das
Anschreiben und die Einladung an die Bürgerinnen und Bürger über 80 Jahren.
Die Einladungsschreiben der Gemeinde Hohenstein sind letzte Woche rausge-
gangen. Zudem wurde der Zeitrahmen für die Impfungen und der Ort bekannt
gegeben. Die Angeschriebenen melden dann zurück, ob sie das Angebot zur
Impfung in ihrer Kommune annehmen.

Bürgermeister Daniel Bauer freut sich, dass es nun ganz kurzfristig für Men-
schen, die in der Mobilität eingeschränkt sind, ein Angebot vor Ort gibt. Alles
Weitere teilen wir den zu Impfenden schriftlich mit.
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■ Sitzung der Gemeindevertretung in Breithardt

Am Montag, 29.03. findet um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum in
Breithardt eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung statt.
Um die Abstands- und Hygieneregeln einhalten zu können, wird auf
das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes hingewiesen.
Die Öffentlichkeit kann in der Sitzung begrenzt werden, wenn die Be-
sucherplätze nicht ausreichen. Die Mitglieder der Gemeindevertre-
tung und des Gemeindevorstandes werden hiermit gebeten, ihre evtl.
Verhinderung vorab bis Freitag, 26.03.2021, an die Verwaltung zu
melden. Zuschauer/innen werden gebeten, sich vorab telefonisch im
Rathaus unter Telefonnummer 06120/2941 oder 2921 anzumelden.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Gemeindevorstandes
3. Aktuelle Stunde
4. Änderung der Entwässerungssatzung der Gemeinde Hohenstein

GVER/001/2021
5. Änderung der Wasserversorgungssatzung

GVER/002/2021
6. Haushaltsplanentwurf 2021

GVER/027/2020
Horst Enders,

Vorsitzender der Gemeindevertretung

■ „Holdesser Tauschhäusje“ erfolgreich eröffnet
Trotz ungünstiger Wetterverhält-
nisse besuchten zahlreiche Per-
sonen am Wochenende das „Hol-
desser Tauschhäusje“. Das Be-
treuerteam ist hierüber sehr er-
freut. Zeigt es doch, dass ein
Tauschhäusje eine gute Idee ist.
Ab sofort ist das Tauschhäusje
jeweils mittwochs von 16.00 -
17.00 Uhr und sonntags von

14.00 - 15.00 Uhr geöffnet. Kommen Sie und bringen das mit, was
Sie nicht mehr brauchen und zu schade zum wegschmeißen ist.
Keine Kleidung oder Stofftiere, maximale Größe der Sachen 40 x 40
x 40 cm groß. Stöbern Sie in den vorhandenen Dingen und nehmen
mit was Ihnen gefällt. Auf Ihren Besuch freut sich das Betreuerteam!

■ Hohensteiner Bus‘je
Aufgrund der Coronakrise fährt das Bus’je
aktuell eingeschränkt zu folgenden Zeiten:

Montag bis Freitag ............................................. 07.30 - 20.00 Uhr
Samstags ............................................................ 18.00 - 22.00 Uhr
Sonntags ............................................................ 15.30 - 20.00 Uhr
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro unter
der Telefonnummer 06120/290 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Nummer
0151/11655330. Innerhalb Hohensteins fährt das Bus´je von Haus zu
Haus. Außerhalb Hohensteins werden folgende Haltestellen angefahren.
In Bad Schwalbach:
• Kreishaus / Schwimmbad
• Kino
• Otto-Fricke-Krankenhaus
• Ehem. Kreiskrankenhaus
• Kurhaus
• Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)

In Bad Schwalbach-Adolfseck
• Bushaltestelle

In Taunusstein-Bleidenstadt:
• Aartalcenter
• Gymnasium
• Salontheater

In Taunusstein-Hahn:
• ZOB
• Gesamtschule Obere Aar
• Ärztezentrum

• Schwimmbad
• Seniorenzentrum Lessingstraße
• Ehrenmal

In Taunusstein-Watzhahn:
• Bushaltestelle

In Taunusstein-Wingsbach
• Bushaltestelle

In Aarbergen-Michelbach:
• Krautfeld
• Festerbach
• Gesamtschule
• Seniorenresidenz

Selbstverständlich sind auch im Bus‘je
die allgemein bekannten Hygieneregeln
zu beachten:
• In die Armbeuge niesen/husten
• Den Mindestabstand von 1,5 m zum Fahrer und zu den Mit-

menschen einhalten
• Mund- und Nasenschutz tragen

Folgende spezifische Hygieneregeln
kommen für das Bus‘je hinzu:
• Kein direkter Austausch von Bargeld zwischen Fahrer und

Fahrgast, die Gebühr ist vom Fahrgast möglichst passend
in der bereit gestellten Schale zu deponieren

• Ist ein Fahrgast offensichtlich krank bzw. zeigt Symptome
auf, muss auf die Beförderung verzichtet werden

Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns, Ihnen unseren
Service wieder anbieten zu können.

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 12 26.03.2021 22.03.2021
KW 13 01.04.2021 25.03.2021

(Vorverlegung-Osterwoche)
KW 14 09.04.2021 31.03.2021

(Vorverlegung-Osterwoche)
Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-ThomasTel. 06120/2924 - Zimmer 0.03, Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 3.04, 3. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

» Aus den
Kindertagesstätten

■ Kindertagesstätten-Anmeldung

Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel.
06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de.

» Aus unserer Gemeinde
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■ Schließzeiten der Kindertagesstätten

Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:

Kindertagesstätte Breithardt/Steckenroth
Ostern 12.04. bis 16.04.2021
Sommer 06.08. bis 27.08.2021
Weihnachten 21 23.12. bis 31.12.2021

Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Ostern 12.04. bis 16.04.2021
Sommer 09.08. bis 30.08.2021
Weihnachten 21 22.12. bis 31.12.202

Kindertagesstätte Holzhausen über Aar
Ostern 06.04. bis 09.04.2021
Sommer 16.07. bis 06.08.2021
Weihnachten 21 23.12. bis 31.12.2021

Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Ostern 06.04. bis 09.04.2021
Sommer 19.07. bis 09.08.2021
Weihnachten 21 22.12. bis 31.12.2021

Kindertagesstätte Born
Ostern 06.04. bis 09.04.2021
Sommer 16.07. bis 06.08.2021
Weihnachten 21 23.12. bis 31.12.2021

» Vereine und Verbände

■ Burgschützen Hohenstein e.V.
Der Osterhase kommt in diesem Jahr nicht
nach Burg-Hohenstein
Corona-bedingt darf der Osterhase auch in diesem
Jahr leider nicht nach Burg Hohenstein kommen.
Wir hoffen, dass er in 2022 wieder nach Burg-Ho-
henstein kommen darf und die seit einigen Jahr-

zehnten lieb gewonnene Tradition fortführen kann.
Ostereierschiessen findet nicht statt
Das traditionelle Ostererschiessen der Burgschützen Hohenstein
muss wegen der Corona-Pandemie in diesem Jahr leider ausfallen.
Wir hoffen, dass es im nächsten Jahr wieder stattfinden darf.

■ GSV 1907 e.V. Born
Toller Sammelerfolg für den GSV Born bei der Ak-
tion „Scheine für Vereine“
Der Vorstand des GSV Born bedankt sich ganz herz-
lich bei allen Sammlerinnen und Sammlern, die den
Verein durch ihre Einkäufe bei REWE mit zahlreichen
Vereinsscheinen bedacht haben. Insgesamt kamen
dem Verein 1.099 Scheine zugute. Hierfür wurden für
die Gymnastikabteilung 40 neue Gymnastikseile und

32 Fausthanteln ausgesucht sowie ein Doppel-Waffeleisen zum stillen
des leiblichen Wohls bei einer der nächsten Feierlichkeiten.

Der GSV Born steht also sozusagen in
den Startlöchern, um bei entsprechenden
Pandemie-Bestimmungen, die neuen Ma-
terialien in Gebrauch nehmen zu können
und hofft auf ein baldiges persönliches
Wiedersehen!

■ Kneipp-Verein
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Outdoor-Gesundheitsforum -
KNEIPP AktivTag am 04. Juli
Die Planungen für dieses Event, das am Sonntag,
04. Juli von 10.00 - 18.00 Uhr im Menze- und um
Röthelbachtal stattfinden soll, sind angelaufen. Be-

wusst setzt der Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus

hier auf Outdoor-Angebote, nicht zuletzt aus Corona-bedingten Vor-
gaben. Sebastian Kneipp, dessen 200. Geburtstag in diesem Jahr
gefeiert wird, hat schon im 19. Jahrhundert auf ein ganzheitliches
Gesundheitskonzept gesetzt, basierend auf den 5 Säulen Wasser,
Ernährung, Bewegung, Heilkräuter und Lebensordnung. Diese Ele-
mente finden sich im Parcours durch die beiden Täler wieder. Eine
interessante Mischung nicht nur für Familien. Weitere Infos finden
Sie unter www.bad-schwalbach.de/aktivtag.

Workshop Intervallfasten

Ein Workshop zum Thema Intervallasten startet der Kneipp-Verein
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V. via Zoom am 24.03. von
17.00 - 21.00 Uhr. Intervallfasten steht für Gesundheit, Wohlbefin-
den und Wunschgewicht. Doch ist dies wirklich so? Was ist Realität
und was ist Mythos? Was spricht dafür und was dagegen und wie
wird es gemacht und bestenfalls im Alltag umgesetzt. Antworten auf
all diese Fragen beantwortet Fastenleiterin Margarete Wolfangel.
Eine verbindliche Anmeldung per E-Mail eb-wolfangel@web.de ist
erforderlich. Weitere Infos unter Tel. 06128/3060519.

Kurpark Bad Schwalbach
www.bad-schwalbach.de/aktivtag

4. Juli
2021

10 -18 Uhr

» Kirchliche Nachrichten

■ Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Gottesdienste in der katholischen Kirche
Klemens-Maria-Hofbauer, Breithardt im März
1. Sonntag, 21.03. Wortgottesdienst 11.00 Uhr mit Cläremie
Kouchha und dem Gottesdienstteam
2. Sonntag, 28.03. Palmsonntag 11.00 Uhr gestaltet als Fami-
liengottesdienst mit dem Gottesdienstteam.
Bitte beachten Sie die Hygieneregeln. Es müssen OP - oder
FFP2-Masken getragen werden. Anmeldung im Sekretariat ist
erwünscht. Teilnahme am Gottesdienst ist auch ohne Anmel-
dung möglich, falls noch Plätze frei sind.
Ökumenische Passionsandacht
• Mittwoch, 24. März 19.30 Uhr ev. Kirche Strinz-Margarethä
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Kranken- und Hauskommunion

Anfragen richten Sie bitte an das zentrale Pfarrbüro der katholi-
schen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter 06124/72370 oder
pfarrei@heiligefamilie.info.

Zentrales Pfarrbüro der katholischen Pfarrei
Heilige Familie Untertaunus

Das Büro in Bad Schwalbach ist zu den gewohnten Zeiten für Sie ge-
öffnet. Natürlich halten wir uns dabei - zur Sicherheit aller Besucher
und Mitarbeiter - an die vorgegebenen Hygienemaßnahmen und Ab-
standsregelungen. Wir sind montags, dienstags und mittwochs von
09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr sowie donnerstags von
16.00 - 18.00 Uhr und freitags von 09.00 - 12.00 Uhr für Sie da. Zu
diesen Zeiten erreichen Sie uns auch weiterhin telefonisch unter
06124/72370 sowie per E-mail unter pfarrei@heiligefamilie.info. Auf
unserer Homepage www.heiligefamilie.net finden Sie aktuelle Gottes-
dienst-Termine, Anregungen für Hausgottesdienste, Pfarrbriefe, Links
zu digitalen Inhalten, die Anmeldung zu unserem Newsletter und vie-
les mehr. Die Kontaktstellen bleiben bis auf Weiteres geschlossen.

Gottesdienste in der Katholischen Pfarrei
Heilige Familie Untertaunus

Anmeldung im Zentralen Pfarrbüro notwendig
Im März werden in folgenden katholischen Kirchen Heilige Messen gefeiert:
- samstags um 18.00 Uhr in St. Michael Kemel
- sonntags um 10.30 Uhr in St. Elisabeth Bad Schwalbach
- sonntags um 10.30 Uhr in St. Bonifatius Michelbach
- sonntags um 11.00 Uhr in Herz Mariae Wehen
Wort-Gottes-Feiern:
- sonntags um 11.00 Uhr in St. Klemens-Maria-Hofbauer Breithardt
Passionsandacht:
- Mittwoch, 24. März um 19.30 Uhr in der ev. Kirche Strinz-Margarethä
Aktuelle Gottesdiensttermine der einzelnen Kirchorte werden über
die Webseite www.heiligefamilie.net und örtliche Bekanntmachungen
veröffentlicht. Für die Mitfeier der Sonntagsgottesdienste müssen sich
die Gläubigen vorher während der Öffnungszeiten im Zentralen Pfarr-
büro telefonisch unter 06124/72370 anmelden, damit niemand an der
Kirchentüre abgewiesen werden muss. Neu bei den bisher zu beach-
tenden Regelungen ist jetzt die OP-/FFP2-Maskenpflicht.

Vielfältige Angebote in der Fastenzeit
in der katholischen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Auf der Webseite www.heiligefamilie.net gibt es für die Zeit bis Os-
tern eine eigene Rubrik „Angebote zur Fastenzeit“. Dort findet sich
die ganze Vielfalt von Gottesdienstformen und Aktionen in präsenti-
schen und in digitalen Formaten: Frühschichten, Fastenandachten,
Angebote für Kinder und Familien, Gesprächsimpulse für Paare
u.v.m. Diese Seite wird regelmäßig aktualisiert. Es lohnt sich also,
öfter einmal vorbeizuschauen.

Durch die Wüste zum Wasser

An den Fastensonntagen geben Mitglieder des Pastoralteams der ka-
tholischen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus Impulse zu biblischen
Texten, die „durch die Wüste zum Wasser“ führen. Sozusagen ein klei-
ner Fastenkalender - wer sich an den Adventskalender erinnert. Zu fin-
den auf dem Youtube-Kanal „Pfarrei Heilige Familie Untertaunus“, des-
sen Link auf der Homepage www.heiligefamilie.net zur Verfügung steht.

Erstkommunionvorbereitung

Die Erstkommunionvorbereitung für die Kirchorte St. Elisabeth Bad
Schwalbach, St. Bonifatius Michelbach, St. Josef Daisbach, St. Kle-
mens-Maria Hofbauer Breithardt, Herz-Jesu Schlangenbad, St. Ägi-
dius Niedergladbach, St. Michael und St. Philippus & Jakobus Hei-
denrod findet zurzeit mit digitalen Gruppenstunden statt. Solange
für die Schüler und Schülerinnen kein Regelunterricht stattfindet
und es für den Freizeitbereich für die Familien noch erhebliche Kon-
takteinschränkungen für die Familien gibt, werden wir in Rückspra-
che mit den Eltern bei dieser Form der Vorbereitung bleiben.

Ökumenische Passionsandacht in Hohenstein

Die evangelische und katholische Kirche lädt herzlich ein: 24. März
um 19.30 Uhr in der evang. Kirche Strinz Margarethä.
Bitte beachten Sie die bekannten Corona-Regeln, wie den Mindest-
abstand und die OP-/FFP2-Maskenpflicht während des gesamten
Aufenthalts in der Kirche.

■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth
und Burg-Hohenstein

Wir feiern Andachten um 10.00 Uhr im Wechsel in Burg-Hohen-
stein und Steckenroth. Die je geltenden Hygieneregeln- und Maß-
nahmen hängen in den Schaukästen und an den Kirchen aus.
Die nächsten Termine:
21.03. Steckenroth
28.03. Burg-Hohenstein
Für die Teilnahme in Burg-Hohenstein bitten wir Sie um eine vorhe-
rige Anmeldung bis samstags 18.00 Uhr bei Simone Rößler (unter
0160/ 95203373 oder vorsitz-kgm.hohenstein02@web.de).
Das Gemeindebüro ist für den Publikumsverkehr weiterhin ge-
schlossen, aber telefonisch (06120/3566) und per E-Mail (kirchen-
gemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm ist gerne für Sie ansprechbar:
telefonisch über das Gemeindebüro, oder 0178/1832614, per E-Mail
(jessica.hamm@ekhn.de), auf Instagram (@kexkruemel) oder Fa-
cebook
Viel Kraft, starke Nerven und vor allem Gesundheit wünschen Ihnen
Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar
Freitag, 19.03., 18.00 Uhr Passionsandacht
mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Sonntag, 28.03., 10.45 Uhr Gottesdienst
mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Feiertags-Gottesdienste
Karfreitag, 02.04., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra
Dobrzinski
Ostermontag, 05.04. 10.00 Uhr Freiluftgottesdienst mit Pfarrerin
Petra Dobrzinski
Für den Gottesdienst an Karfreitag um 10.00 Uhr in der Kir-
che und den Freiluftgottesdienst an Ostermontag um 10.00
Uhr ist eine Voranmeldung bis 31. März erforderlich! Diese
kann per E-Mail (ausschließlich an: petra.dobrzinski@ekhn.
de) oder per Briefeinwurf (ausschließlich Pfarrhaus: Haupt-
straße 56 in Michelbach) erfolgen.
Geben Sie den Gottesdienst an, den Sie besuchen möchten (Ort
und Tag) sowie alle Personen mit vollständigem Namen, Adres-
se und Telefonnummer.
Bei allen Gottesdiensten muss eine medizinische Maske getra-
gen werden (außer Kinder unter 6 Jahren). Sollten Sie per Attest
vom Tragen einer Maske befreit sein, geben Sie dies bitte bei Ih-
rer Voranmeldung an. Die Teilnahme an den Gottesdiensten ist
aufgrund des Schutz- und Hygienekonzepts personenmäßig
begrenzt. Bei allen Gottesdiensten bekommen Sie aus organisa-
torischen Gründen einen Platz zugewiesen (Ostermontag: Steh-
platz). Bis zu 5 Personen ab 14 Jahren aus max. 2 Haushalten
können freiwillig nebeneinandersitzen bzw. stehen. Geben Sie
bei der Voranmeldung bitte diesbezüglich Ihre Wünsche an.
Bei dem Freiluft-Gottesdienst an Ostermontag gibt es keine Sitz-
gelegenheiten, Sie können sich aber selbst eine Sitzgelegenheit
mitbringen. Kleiden Sie sich bitte wettergemäß, es gibt keine
Schutzüberdachung.
Sie erhalten eine Bestätigung Ihrer Voranmeldung (oder gegebe-
nenfalls eine Absage, falls alle verfügbaren Plätze bereits verge-
ben sind).
Auf gemeinsames Singen werden wir in allen Gottesdiensten lei-
der verzichten müssen.

In der Kirche gelten weiter Hygiene- und Schutzmaßnahmen
(Aushang in den Schaukästen und Info auf der Homepage).
Bringen Sie bitte Ihren Mund-Nasen-Schutz mit.
Vor dem Gottesdienst werden am Eingang Ihre Daten (Name, Adres-
se, Telefonnummer) notiert (Vernichtung der Liste nach 28 Tagen).
„Gottesdienst zu Hause“
Sie finden den Gottesdienst ab Samstagnachmittag in ausge-
druckter Form an der Kirche und können ihn mitnehmen.
Sie möchten den Gottesdienst per E-Mail oder in ausgedruckter
Form in Ihren Briefkasten bekommen? Dann melden Sie sich bit-
te direkt bei Pfarrerin Dobrzinski.
Termine:
Konfirmandenunterricht: Dienstag, 16.45 - 18.15 Uhr, die Unterrichts-
form (pandemieabhängig) wird den Konfis direkt bekanntgegeben.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Telefonnummer: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
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Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b,
65326 Aarbergen-Michelbach
dienstags und donnerstags von 17.00 - 19.00 Uhr und freitags von
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä,
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Angesichts der Entwicklung der Pandemie finden bis auf Weiteres keine
Gottesdienste in den Kirchen Strinz-Margarethä und Niederlibach statt.
Auf gottesdienstliche Angebote brauchen Sie aber nicht zu verzichten:
Unsere Video-Andachten sehen Sie an jedem Sonntag neu auf
unserem YouTube-Kanal Kirche Strinz Niederlibbach und auf
der Homepage der Kirchengemeinde: evangelisch-strinz.de
Wer mit dem Computer nicht vertraut ist, kann mit den Kosten
eines Ortsgespräches eine Andacht am Telefon hören:
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es aus!
Das Pfarrbüro bleibt für den Publikumsverkehr nach wie vor ge-
schlossen. Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den

Bürozeiten montags und donnerstags jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr
unter der Telefonnummer 016128/1364 oder per E-Mail: kirchenge-
meinde.strinz-margarethä@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de
Wir reagieren auf Ihren Anruf so bald wie möglich! Scheuen Sie
sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen!

■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Pfarrer Stefan Rexroth:
Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro:
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de
In der Kirchengemeinde Panrod und Hennethal finden ab sofort bis
auf Widerruf wegen der Corona-Pandemie keine Präsenzgottes-
dienste mehr statt.
Schriftliche Andachten können zu jedem Wochenende an den Kir-
chen abgeholt werden.
Ebenso werden auf der Homepage Videoandachten angeboten.

» Notrufe / Bereitschaftsdienste

Ärztl. Bereitschaftsdienst ......................................... 06723/87087
Mo, di, do + fr von 20.00 - 07.00 Uhr
mi 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ........................................................................... 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken: ...........................06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke .................................. 06120/4877
Bundesweit kostenlos ................................................ 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ........................................... 22833
oder unter: www.abda.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ........................ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Notfalldienst für Kleintiere, Großtiere und Pferde

Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der Tele-
fonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes.
Feuerwehr ................................................................................. 112
Krankenpflegestation Wochenenddienst .................... 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main-
Kraftwerke Kundentelefon .................................... 0180/373 83 93
Süwag/MKW - Gas (Störung) ................................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ......................... 069/31072333
Notarzt ....................................................................................... 112
Notdienst Wasser/Abwasser ..................................... 06124/19222
Polizeistation Bad Schwalbach .............................. 06124/7078-0
Fax: 06124/7078115
Rettungsdienst +

qualifizierter Krankentransport ................................................................................................................................................. 06124/19222

» Wissenswertes

■ Geflügel muss in geschlossenen Ställen gehalten werden

Landrat Kilian weist auf die beschlos-
senen präventiven Schutzmaßnah-
men gegen die Vogelgrippe hin/

Noch kein positiver Befund im Rheingau-Taunus-Kreis
Landrat Kilian weist daraufhin, dass aufgrund der verstärkten Aus-
breitung der Geflügelpest (HPAI H5) in Deutschland präventive
Schutzmaßnahmen gegen die Geflügelpest (sogenannte Vogelgrip-
pe) beschlossen wurden.
Wegen der Gefahr der Einschleppung der Vogelgrippe durch
Zugvögel müssen die Halter von Hühnern, Truthühnern, Perlhüh-
nern, Rebhühnern, Fasanen, Laufvögeln, Wachteln, Enten oder
Gänsen in Risikogebieten diese ab dem 17. März 2021 und bis
auf weiteres in geschlossenen Ställen oder unter einer Vorrich-
tung, die das Eindringen von Wildvögeln verhindert, halten.
Zu den Risikogebieten im Rheingau-Taunus-Kreis zählen: Walluf,
Eltville, Oestrich-Winkel, Geisenheim, Rüdesheim und Lorch. In die-
sen Gebieten muss das Geflügel aufgestallt bleiben, wenn sich die
Geflügelhaltung zwischen der Rheinuferkante und der Eisenbahnli-
nie befindet. Detaillierte Karten der betroffenen Gebiete sind unter
www.rheingau-taunus.de einsehbar.
Außerhalb geschlossener Ställe darf Geflügel nur gehalten werden,
soweit die Tiere unter einer überstehenden, nach oben gegen Ein-
träge (Vogelkot etc.) gesicherten dichten Abdeckung und mit einer
gegen das Eindringen von Vögeln gesicherten Seitenbegrenzung
gehalten werden.

Die Durchführung von Geflügelmärkten, Geflügelschauen, Geflügel-
ausstellungen oder Veranstaltungen ähnlicher Art ist in dem o.g.
Gebiet bis auf weiteres verboten.
Wenn die Aufstallung wegen der bestehenden Haltungsverhältnisse
nicht möglich ist und andere wirksame Maßnahmen zur Absonde-
rung des Geflügels vorgenommen werden sollen, so muss hierfür
beim Fachdienst Verbraucherschutz und Veterinärwesen eine Aus-
nahmegenehmigung beantragt werden.
„Abschließend wird darauf hingewiesen, dass alle Geflügelhaltun-
gen, auch Kleinbestände und Hobbyhalter, beim Fachdienst Ver-
braucherschutz und Veterinärwesen gemeldet sein müssen“, betont
Landrat Kilian.
Falls tote Wildvögel aufgefunden werden, muss ein sofortiger Hin-
weis an den Fachdienst Verbraucherschutz und Veterinärwesen er-
folgen, damit eine entsprechende Untersuchung erfolgen kann. Vo-
gelkadaver sollten nicht mit bloßen Händen angefasst werden, auch
wenn nach aktuellem Kenntnisstand das derzeit kursierende Virus
für Menschen keine Gefahr darstellt. Hunde sollten ebenfalls von
den Tierkörpern ferngehalten werden.
Ausführliche Hinweise und Hintergründe zur Geflügelpest unter htt-
ps://umweltministerium.hessen.de/verbraucher/tiergesundheit-tier-
seuchen/tierkrankheiten-tierseuchen/aviaere-influenza-gefluegelpest
Fragen werden vom Fachdienst Verbraucherschutz und Veterinär-
wesen, Tel. 06124/510-690, E-Mail: veterinaeramt.rued@rheingau-
taunus.de beantwortet.
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Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Frau Klankert, Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihr Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

Erich Remy
Medienberater
Mobil 0171 4960177
e.remy@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.
In der Dunkelheit der Trauer

leuchten die Sterne der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von

Almut Heinz
* 07.12.1938 † 08.03.2021

Wir werden dich sehr vermissen.

Familie Breyer / Familie Heinz

Mit einer Gedenkfeier möchten wir am 27.03.2021,
um 11 Uhr im Friedwald Hohenstein-Breithardt

gemeinsam Abschied nehmen.
Teilnahme bitte per Mail an

kontakt@bestattungshaus-tauber.de
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Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien
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drucken
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Diese Preise
sind der

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Spekulationssteuer
Wer eine Immobilie erst erwor-
ben hat und innerhalb von zehn
Jahren wieder verkaufen will,
sollte seinen Verkaufswunsch
wohl überdenken.
Denn zumindest dann, wenn die
Immobilie vermietet war, müs-

sen Spekulationsgewinne mit
dem individuellen Einkommen-
steuersatz versteuert werden.
Bei selbst genutzten Immobili-
en fällt hingegen in der Regel
keine Spekulationssteuer an.

immo

Bauherren erwarten
mehr Unterstützung
Aktuelle Untersuchungen zei-
gen: Der private Haus- und
Wohnungsbau muss eine feste
Säule in jedem nachhaltigen po-
litischen Wohnungsbaukonzept
sein. Trotzdem fällt die staatli-
che Unterstützung bei der Ei-
genheimbildung aktuell gering
aus. Das Baukindergeld läuft
aus, eine langfristige Strategie
zur Förderung für selbstnutzen-
de Wohneigentümer ist aktuell
nicht erkennbar. Angehende
Bauherren und Wohnungskäufer

stehen vor einer schwierigen Zu-
kunft. Bauland bleibt knapp, die
baulichen Anforderungen und
Kosten steigen und vor allem
Wohnungskäufer sind mit einer
ungeklärten Rechtslage kon-
frontiert. In einer Umfrage des
BSB sprechen sich 88 Prozent
der Befragten für eine bessere
Förderung beim energetischen
Bauen aus. 86 Prozent wün-
schen sich mehr Möglichkeiten
für steuerliche Abschreibungen.

Quelle: BSB

Kaufvertrag und Notartermin
Immobilienkaufverträge werden
grundsätzlich notariell abgewi-
ckelt. Der Notar ist nicht partei-
isch und erläutert beiden Seiten
die Feinheiten des Kaufvertrags.
Als Verkäufer sollte ein jeder da-
rauf bestehen, dass der Käufer
eine Finanzierungsbestätigung
oder einen Kapitalnachweis
vorlegt. Ein Vertrag ist schnell
unterschrieben, doch wenn sich
später herausstellt, dass der
Käufer nicht zahlen kann, muss
der Vertrag oft rückabgewickelt

werden. Nachdem beide Seiten
den Notarvertrag unterschrie-
ben haben, lässt der Notar eine
Auflassungsvormerkung – eine
Art bindende Reservierung –
im Grundbuch eintragen. Erst
danach tätigt der Käufer die
Zahlung. Wenn der Kaufpreis
gezahlt ist, kümmert sich der
Notar um die endgültige Um-
schreibung des Eigentums und
die Änderung des Grundbuch-
eintrags. Nun ist die Immobilie
erfolgreich verkauft.
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druckenonline

Jetzt

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien

Wahnsinn!
Diese Preise sind

der

ab
7,80 €

Kleinanzeigen online
gestalten & günstig schalten.
anzeigen.wittich.de

Brennholz und Holzpellets,

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006
Getreidequetsche, top Zustand

und Ladewagen zu verkaufen. Tel.:

06486/6444

Suche Wohnmobile, zahle bar vor
Ort, Selbstabholer, Marke/Aufbau
alles möglich: Hymer, Niesmann,
Hobby, LMC, Bimobil und vieles
mehr. Tel.. 0151/21298793

Sammler kauft Oldtimer und
Youngtimer, Mercedes, BMW, Por-
sche und vieles mehr, zahle bar vor
Ort, Selbstabholer, seriöse Abwick-
lung, Tel.: 0176/11000003

Sofort Bargeld für Pelze,
Porzellan, Bilder, Näh-/Schreibma-
schinen, LP‘s, Teppiche, Puppen,
Bekleidung, u.v.m., Frau Braun,
Tel.: 0177/3672521

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold und Gold-
schmuck, hochwertige Armband-
und Taschenuhren, auch defekt,
Militaria, Abendgarderobe, Fernglä-
ser, Fotoapparate, Teppiche, Ölge-
mälde, Blechspielzeug, Musikin-
strumente, Holzfiguren, Meißner
Porzellan, Bernstein u. Münzen
aller Art. Zahle bar und fair. Tel.:
06145/3451386

SonStigeS

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de

€ Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/
Ben., auch Motorschaden. TÜV/km
Stand egal. Tel.: 0175/8885451

Auto für Export gesucht kaufe alle
PKWs, LKWs, Diesel und Benziner,
auch mit allem Schäden. Tel.:
0261/20829883, 0173/3222594

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

Top Ford Kuga TDCI Kat
Automatik „Trend“, 2. Hd., 110 kW,
Diesel, Euro 6, Mod. 2016 (10/
2015), Allrad, Navi, Start/Stop,
Parktr., ABS, Klima, eFH, AHK,
168 Tkm, jed. Insp.!, 8-fach ber. auf
ALU, weiß, super gepfl. Fzg.,
10.800 €. Tel.: 0171/3114259

Top-Ford-Transit-TDCI-Cut-
Diesel aus 1. Hd., LKW geschl.
Kasten, 63 kW, grüne Plak., Bj.
7/2009, 131 Tkm, scheckh. gepf.,
jede Insp., TÜV 10/2022, mit Werk-
stattausst./Regalen, eFH, ABS,
Stereo, ZV, weiß, 8-fach ber. a. F.,
super gepfl. Fzg., 5.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

Suche Garage zum Mieten in

Hohenstein. Tel.: 0176/34337801

o. 06128/8599855

VeRmietung

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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T fel fur Tiere
Neuwied

A
www.Tafel-fuer-Tiere-Neuwied.jimdo.com

Mobile

Postfach 1143 · 56422 Wirges · & 0170/7021900

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

MARTIN BUHL

Martin Buhl

Bittebeachten!
Wegen Karfreitag
(2. April 2021) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 13/2021 wird
der Anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 30.3.2021, 9.00 Uhr
auf Montag, 29.3.2021, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:
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Bauen und Wohnen

Kirchgasse 5a · 65329 Steckenroth · Tel.: 0 61 28 / 4 20 74
Fax: 0 61 28 / 4 83 17 · Mobil: 0173 / 8 36 40 99

Schmiede - Metallbau

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro
• Kälte-Klimatechnik
•Wärmepumpen
•Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Neues EU-Energielabel:
Vergleichen wird leichter
Seit dem 1. März gibt es ein
neues Energielabel für Haus-
haltsgeräte. Die Kennzeichnung
der Europäischen Union (EU)
soll das Vergleichen und Aus-
wählen von Geräten erleichtern
und für mehr Effizienz sowie
mehr Klimaschutz sorgen.
Die wichtigste Neuerung betrifft
die farbige Skala des EU-Ener-
gielabels. Sie reicht ab dem 1.
März wieder von A bis G. Dabei
steht „A“ für besonders effizien-
te und „G“ für wenig effiziente
Geräte. Bisher reicht die Skala
meist von „A+++“ bis „D“. Grund
dafür ist, dass viele Geräte in den
vergangenen Jahren deutlich
effizienter geworden sind. Das
heißt, sie verbrauchen vor allem
weniger Strom. Deshalb war die
Skala angepasst worden: Einige
Klassen sind hinzugekommen
(„A+“, „A++“ und „A+++“), an-
dere entfallen („E“, „F“ und „G“).
Mit der neuen Skala werden
alle Geräte strenger bewertet.
So kann es sein, dass zum Bei-
spiel ein Kühlschrank nicht mehr

mit „A++“, sondern mit „C“ ge-
kennzeichnet ist. Das bedeutet
aber nicht, dass das Gerät ab
1. März weniger effizient ist. Die
neue Skala soll das Vergleichen
erleichtern. Beim alten Label
haben die vielen Pluskenn-
zeichnungen die Unterschiede
zwischen den Geräten kaum
noch deutlich gemacht. Mit dem
neuen Label will die EU auch die
Hersteller motivieren, für noch
mehr Effizienz zu sorgen, um
wieder die höchste Energieeffi-
zienzklasse „A“ zu erreichen.
Das neue EU-Energielabel
kommt nicht für alle Pro-
duktgruppen gleichzeitig. Seit 1.
März gilt es für Geschirrspüler,
Waschmaschinen, kombinierte
Waschtrockner, Kühl- und Ge-
friergeräte sowie Fernseher und
Monitore. Lampen kommen am
1. September hinzu, Trockner,
Staubsauger und Backöfen im
Jahr 2024, Heizungen ab 2026.
Tipps zu einzelnen Geräten und
zum Stromsparen gibt es auf
www.stromspiegel.de.

Mit dem Profi
zur passenden Immobilie
Wer selbst nach einem Haus
oder einer Wohnung sucht,
der spart Geld, opfert aber
viel Zeit. Alle, die die Suche
vereinfachen wollen, die soll-
ten einen Immobilienmakler
beauftragen, denn der Mak-
ler sucht präzise nach dem
Wunschhaus und kann seinen
Kunden eine Auswahl an ge-
eigneten Immobilien bieten.
Ein Makler ist effektiv, kostet
aber Geld. Das Honorar wird
bei einem seriösen Makler
erst dann fällig, wenn er das
passende Objekt für seinen
Kunden gefunden hat und der

Mietvertrag oder der Kaufver-
trag unterschrieben wurde.
Vorsicht sollte man walten
lassen, wenn der Makler vor-
her Geld verlangt, denn dann
verfolgt er keine guten Absich-
ten, gute Makler werden nach
Erfolg bezahlt.
Hat man sich dazu entschlos-
sen, einen Makler mit der
Suche nach einem Haus zu
beauftragen, dann sollte man
sich über die Makler vor Ort
erkundigen. Man kann Freun-
de fragen, was sie für Erfah-
rungen gemacht haben und
dann einen Makler anrufen.

Know how am Bau
So umfassend die Inhalte der
Disziplin Architektur sind, so
vielfältig und komplex ist auch
die Arbeit des Architekten.
Nach wie vor arbeiten die meis-
ten freiberuflichen wie auch
angestellten Architekten in klei-
nen, mittleren bis großen Ar-
chitekturbüros für Bauentwurf,
Bauplanung oder Bauleitung.
Häufig sind Architekten auch
außerhalb ihres klassischen
Betätigungsfeldes beschäf-

tigt. Dies können die Projekt-
steuerung auf Seite des Bau-
herren sein oder eine Tätigkeit
in der Bau- und Immobilien-
wirtschaft. Auch Tätigkeiten
als Technische Sachverstän-
dige, Gutachter oder Berater
sind üblich. Weitere interdis-
ziplinäre Schnittstellen gibt es
mit den Bereichen Produktde-
sign, Kunst, Film & Theater,
Multimedia, Werbung und
Kommunikationsdesign.

Sonnige Aussichten
für Solarenergie – Klare Ansage
zur Energieerzeugung
Die Einstellung der Deutschen
zur Zukunft der Energieer-
zeugung hierzulande ist sehr
eindeutig: Laut einer reprä-
sentativen Umfrage des Markt-
forschungsinstitut YouGov im
Auftrag des Ökostromanbieters
LichtBlick sollte für 46 Prozent
der Befragten der Schwerpunkt
künftig auf Solaranlagen auf Dä-
chern liegen.
Hamburg beispielsweise hat
bereits eine Solarpflicht für Neu-
bauten beschlossen, Baden-
Württemberg und Berlin denken
darüber nach.
Mit dem Förderprogramm des
Landes Rheinland-Pfalz zum
Beispiel werden Privathaushalte
und kommunale Liegenschaften
(bspw. Schulen) sowie Unter-
nehmen, Vereine und karitative
Einrichtungen dabei unterstützt,
Photovoltaik-Anlagen in Zusam-
menhang mit Batteriespeichern
zu installieren. Die Förderung
des Heimspeichers in Privat-
haushalten liegt bei 100 Euro
pro kWh nutzbarer Speicher-
kapazität. Der Zuschuss ist auf
maximal 1.000 Euro je Vorha-
ben begrenzt. Die Kapazität des
Speichers muss mindestens 5
kWh betragen. Fördervorausset-
zung ist die Neuinstallation einer
PV-Anlage mit einer Leistung
von mindestens 5 kWp. (Quelle
Energieagentur RLP)
Im eigenen Haushalt grünen
Strom zum Beispiel aus Solar-
kraft zu gewinnen, bietet viele
Vorteile: Man spart bares Geld,

ist zu großen Teilen autark in der
Energieversorgung und leistet
einen persönlichen Beitrag zum
Klimaschutz. Dazu empfiehlt es
sich, das Solardach m it einem
Energiespeicher im Eigenheim
zu koppeln. So lässt sich der
Ökostrom zwischenpuffern und
später noch nutzen. Wird ein
Überschuss an Energie produ-
ziert, lässt sich dieser gegen
eine Vergütung auch ins normale
Stromnetz einspeisen. Derzeit
liegt die Vergütung für Anlagen
bis 10 Kilowatt Leistung bei
7,92 Cent pro Kilowattstunde.
Voraussichtlich im Dezember
rutscht die EEG-Vergütung unter
7 Cent pro Kilowattstunde.
Die staatliche KfW-Banken-
gruppe hat zur Förderung von
Photovoltaikanlagen und Batte-
riespeichern das Programm Er-
neuerbare Energien 270 aufge-
legt. Es ermöglicht, die Anlagen
zinsgünstig über Laufzeiten von
fünf, zehn oder zwanzig Jahren
zu finanzieren.
Daneben beteiligen sich viele
Bundesländer mit eigenen För-
derprogrammen am Bau von
Photovoltaikanlagen und auch
der Weg zum Rathaus vor Ort
oder der zuständigen Kreisver-
waltung kann sich hinsichtlich
einer Förderung von PV-Anlagen
durchaus lohnen.
Wichtig ist allerdings, den För-
derantrag zu stellen, bevor ein
Unternehmen mit dem Bau bzw.
Einbau einer solchen Anlage be-
auftragt wird. FiTP/djd 65296
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Energiewende im Heizungskeller

Energiewende, das bedeutet
Ressourcen schonen und erneu-
erbare Energien ausbauen. Nicht
nur wegen der steigenden Ener-
giepreise wollen immer mehr
Privathaushalte ihren Beitrag für
mehr Klimaschutz leisten. Eine
moderne Heizung ist praktizier-
ter Klimaschutz, denn sie spart
bis zu 30 Prozent Energie.
Wenn Sie Ihre Heizung moder-
nisieren wollen, steht Ihnen eine
große Bandbreite sehr effizien-
ter Technologien zur Verfügung
– vom bewährten Brennwert-
kessel über Wärmepumpen,
KWK-Anlagen, Holzheizkessel
bis hin zur innovativen Brenn-
stoffzellenheizung. In soge-
nannten hybriden Heizsystemen
lassen sich außerdem verschie-
dene Technologien und Ener-
gieträger kombinieren. Welche
Heizung die für Sie beste ist,

hängt u.a. von den baulichen
Voraussetzungen, aber auch Ih-
ren persönlichen Prioritäten ab.
Sie können bei Ihrem gewohn-
ten Energieträger bleiben oder
aber auf erneuerbare Energien
wie Holz oder Umweltwärme
setzen. Gas- oder Ölbrennwert-
kessel können auch noch spä-
ter mit einer Solarwärmeanlage
kombiniert werden.
Die öffentliche Hand sowie viele
Energieversorger bieten attrak-
tive Förderprogramme für den
Heizungstausch an. Es lohnt
sich, sich frühzeitig zu informie-
ren, denn Anträge und Bewilli-
gung müssen in der Regel vor
der Investition stehen. Unter
www.bdh-koeln.de finden Sie
mehr Informationen und den
Förderratgeber „Effiziente Heiz-
systeme mit Geld vom Staat“.

spp-o

Foto: Bundesverband der Deutschen Heizungsindustrie (BDH)/spp-o

Viele träumen vom eigenen Heim

Zu den größten Lebensträu-
men vieler Familien gehört
die eigene Immobilie. Sie ist
eine gute Absicherung gegen
Inflation, schützt in Ballungs-
räumen vor steigenden Mieten
und gilt als solide Wertanla-
ge, auch mit Blick auf die Al-
tersvorsorge – sozusagen ein

Sparschwein mit vier Wänden.
Dem Statistischen Bundesamt
zufolge entfallen rund 35 Pro-
zent der Konsumausgaben auf
Wohnen, Energie und Woh-
nungsinstandhaltung.
Wer dieses Geld in ein selbst
genutztes Haus investiert,
schafft bleibende Werte und
erfüllt sich seinen Traum.
Die Bedingungen dafür sind
nach wie vor günstig: Nach
wie vor sind die Zinsen tief und
es gibt Baufinanzierungen, die
sich rechnen. Dadurch könn-
ten sich – abgesehen von regi-
onalen Abweichungen – mehr
Familien mit Durchschnittsein-
kommen ein Eigenheim leisten
als angenommen. djd/pt
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Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Bauen und Wohnen
Design-Heizkörper nach Maß
Ob Einfamilienhaus, Zwei-Zim-
mer-Wohnung oder Dachatelier:
Wohnräume sind so individuell
wie ihre Bewohner. Persönliche
Wohnsituationen und Bedürf-
nisse erfordern deshalb auch
eine entsprechend angepasste
Inneneinrichtung. Bei der Fra-
ge nach markanten Einrich-
tungselementen fallen einem
sicherlich sofort Begriffe wie
Beleuchtung, Wandfarbe oder
auffallende Möbelstücke ein.
Doch auch der Heizkörper hat
sich inzwischen zu einem be-
wusst eingesetzten räumlichen
Gestaltungselement entwickelt.
Auf aktuelle Trends der Raum-
aufteilung – wie offene Wohn-
und Küchenbereiche im Loft-
Style – reagieren Anbieter auch
mit modernen Heizkörpern.
Sie sind als Raumteiler nicht

nur besondere Hingucker, son-
dern sorgen gleichzeitig auch
für eine lichtdurchlässige und
transparente Raumtrennung. So
bekommt der Bewohner kein
Gefühl der Enge, da das grund-
sätzliche, großzügige Raumge-
fühl bei dieser Lösung nicht ver-
loren geht. Selbst verwinkelte
Stellen sind für Sonderformen
von Zehnder kein Problem. Mit
Bauhöhen und Baulängen nach
Maß wird der zur Verfügung
stehende Platz bestmöglich
genutzt. Ist der Platz beispiels-
weise in einer Dachwohnung
nur knapp bemessen, kann
der Heizkörper elegant an der
Dachschräge oder auch an ei-
ner Treppe entlang installiert
werden.

djd 67735/Zehnder Group
Deutschland

Alles aus einer Hand
In der Regel beauftragt der
Bauherr für sein Bauvorha-
ben einen Bauunternehmer
oder er wendet sich an einen
Bauträger. Gerade wenn man
noch kein eigenes Grundstück
hat, kann die Vergabe an ei-
nen Bauträger empfehlens-
wert sein. Hier bekommt man
alles aus einer Hand und hat
nur einen Ansprech- und Ver-
tragspartner. Zudem wird ein
Festpreis mit Abschlägen auf
bereits erbrachte Leistungen
(Grundstückskauf, Erstellung
des Rohbaus etc.) nach stren-
gen Auflagen des Gesetzge-

bers und der Makler- und Bau-
trägerverordnung vereinbart
und die finanzielle Belastung
während der Bauphase ist von
vornherein klar.
Der Bauträger haftet bis zur
Fertigstellung finanziell für die
Erstellung der verschiedenen
Bauschritte und bedient sich
dabei häufig Subunterneh-
mern, die der Bauträger vorab
zu bezahlen hat. Der zukünfti-
ge Besitzer und Bauherr oder
auch Auftraggeber ist rein for-
mal erst bei der Grundbuch-
eintragung Besitzer und Bau-
herr seines Objektes.
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